
  

 

Fraktionsbericht der FDP Wettingen 

 

Kreditbegehren Schulhaus Altenburg 

 

Selbstverständlich ist der Fraktion FDP Wettingen aufgefallen, dass sie bei dem Kreditbegehren aufgrund 

der zeitlichen Dringlichkeit nur «ja» oder «ja» sagen kann. Statt sich darüber zu ärgern, hat die Fraktion 

das Begehren gründlich geprüft und ist zum Schluss gekommen, dass man mit dem Kauf des 

Provisoriums das Beste aus der Situation macht. Der Bedarf an Schulraum im Schulkreis Altenburg ist 

klar ausgewiesen. Bei der Planung des Provisoriums wurde auf Luxus verzichtet, der Standard der 

Container ist aber zweckmässig und beinhaltet auch eine gewisse Reserve. Da in der Gemeinde wohl 

auch längerfristig eine Verwendung der Container in Wettingen erforderlich sein wird, macht ein Kauf 

ebenfalls Sinn.  

 

Budget 2024 und Finanzplan 

 

Die Fraktion nimmt zustimmend zur Kenntnis, dass für das Jahr 2024 ein ausgeglichenes Budget 

präsentiert wird. Dafür mussten im Verlauf des Budgetprozesses 3 Millionen eingespart werden. Auch 

wurde weniger konservativ oder, wie es die Fraktion ausdrücken würde, realistischer budgetiert als in der 

Vergangenheit. 

 

Dennoch darf nicht darüber hinweggesehen werden, dass der Selbstfinanzierungsgrad in Wettingen nach 

wie vor tief ist und in der Folge die Schuldenlast der Gemeinde ungeachtet des ausgeglichenen Budgets 

weiter steigt. Oder in den Worten unseres Parteikollegen Thierry Burkart: «Wir leben aktuell auf Pump der 

nachfolgenden Generationen». Umso wichtiger ist die geplante Steuererhöhung im darauffolgenden 

Budget zwecks Vorfinanzierung von Schulbauten.  

 

Der Finanzplan macht einen seriösen Eindruck und hat an Qualität gewonnen. Der Gemeinderat hat 

Schwerpunkte beim Hochwasserschutz und dem Unterhalt der Liegenschaften gesetzt, was die Fraktion 

unterstützt. Zudem zeigt es Lösungsansätze zur Reduktion der enorm hohen Schuldenlast auf. Ob diese 

Pläne aufgehen werden, steht allerdings wieder auf einem anderen Blatt.  
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